
		
			[image: 9783960170068.jpg]
		


		
			



			




			Das Buch

			Eigentlich hatte Marcel Althaus in seinem jungen Leben alles erreicht, was sich viele wünschen. Er verdiente viel Geld, hatte einen Traumjob und lebte mit seinem besten Freund zusammen in einer coolen, deutschen Großstadt. Doch eines wollte sich nicht einstellen: das Gefühl, wirklich glücklich zu sein. Es wird der Auftakt zu einer Reise zu sich selbst, an deren Ende er Antworten auf die wichtigsten Fragen gefunden hat: Lohnt es sich, Geld gegen Glück zu tauschen? Wie wichtig ist Erfolg? Wie überstehe ich Rückschläge und schlimme Down-Phasen? Und wie finde ich meinen Traumberuf? Es sind Fragen, die man sich gar nicht früh genug im Leben stellen kann. Try Hard! ist der Wegweiser für die junge Generation – und darüber hinaus.
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   [image: 32589.jpg]wenn du mich bereits kennst, weißt du, dass ich dich jetzt normalerweise mit einem fetten »Was geht, YouTube?« begrüßen würde. Normalerweise. Denn dies ist nicht YouTube, dies ist nicht mein Kanal und genau genommen bin ich hier auch nicht Marcel­Scorpion, sondern Marcel Althaus. Falls du mich noch nicht kennen solltest: Mach dir keine Sorgen. Du wirst dieses Buch genauso gut »verstehen«. Auch dich heiße ich herzlich willkommen und ich freue mich, dass du mich auf dieser Reise begleiten wirst: Ich möchte dir zeigen, war­um es kein Zufall ist, wenn jemand glücklich durchs Leben geht. Was bedeutet mein Lebensmotto »Try Hard«? Und warum bilde ich mir überhaupt ein, dir zu diesem Thema etwas erzählen zu können – immerhin bin ich doch »nur« ein 23-jähriger YouTuber? Ich werde in diesem Buch sehr offen mit dir sein. Ich mache kein Geheimnis daraus, dass ich noch nie ein Buch geschrieben habe. Deshalb liegen hier auch keine achthundert Seiten Fließtext vor dir, sondern das Buch, das ich mir selbst als Teenager oder 20-Jähriger gewünscht hätte.

   Ich möchte dir meine Sicht auf das Leben zeigen, die teilweise sehr weit neben dem liegt, was uns unsere Eltern und Lehrer beigebracht haben. Ich finde es faszinierend, dass es aber genau diese Ansichten und Perspektiven waren, die mich zum »Erfolg« geführt haben. Warum man diese Dinge an keiner Schule unterrichtet, finde ich im 21. Jahrhundert, in dem die Menschen ja so einzigartig und frei sein sollen, sehr merkwürdig. Deshalb habe ich mir gedacht: »Komm, Marcel, dann leistest du deinen kleinen Beitrag!« Nein, ich bin nicht größenwahnsinnig geworden und ich habe auch nicht den Anspruch zu behaupten, dass du nach der Lektüre dieses Buches sofort glücklich durch die Straßen hüpfst. Ich habe auch nicht vor, dich zu belehren oder zu beeinflussen. Mein Wunsch ist es vielmehr, dass du viele neue Denkanstöße und positive Gedanken mitnimmst. Ich möchte, dass du irgendwann in ein paar Jahren an diese zurückdenkst und sie etwas Gutes in deinem Leben bewirkt haben. Und wenn es am Ende nur einige wenige Gedanken sind, die du mitnimmst, ich dich dafür aber gut unterhalten habe, dann habe ich meine Mission erfüllt.

   Auf YouTube ist der Kontakt zwischen Creator (ich habe diesen Begriff nie gemocht) und Zuschauer extrem direkt. Man wird als YouTuber ständig und unmittelbar mit Fehlern oder Unzulänglichkeiten konfrontiert. Ich finde es sehr spannend, dass ich hier etwas machen kann, ohne Angst haben zu müssen, einen »Hate Comment« (die stärkste Waffe eines jeden YouTube-Users) zu kassieren. In meinen Augen ist ein Buch aber nicht weniger direkt, im Gegenteil. Ich habe die Chance, dir Dinge aus meinem Herzen mitzuteilen, über die ich länger nachdenken kann. Und das werde ich auch tun. Es fühlt sich sehr frei an. Das motiviert mich extrem.

   Der YouTube-Standard-Hater hätte an dieser Stelle bereits zwei Dinge loszuwerden. Erstens würde er mir vorwerfen, dieses Buch nur aus Geldgier zu verfassen, und zweitens könne es doch gar nicht sein, dass ich in meinem Alter etwas zu sagen hätte, was den Rahmen eines Videos übersteigen würde. Beides kann ich so beantworten: Auf YouTube und Social Media gibt es deutlich einfachere und bessere Wege, viel Geld zu verdienen. Ein Buch übersteigt den Arbeitsaufwand einfacher Promo-Deals um Längen. Außerdem gibt es keinen Ort, um sich einfacher selbst darzustellen, als das ­Internet. Somit schreibe ich das Buch, um euch etwas mitzuteilen und in erster Linie zu unterhalten. Vielleicht werden diese Unterstellungen auch in irgendeiner Buchkritik zu finden sein, die aufgrund meiner Herkunft »Internet« wahrscheinlich schon fertiggestellt war, bevor deren Autor dieses Buch überhaupt gelesen hat.

   Vor dir liegt nicht die Autobiografie eines 23-jährigen In­ternetpromis, weil ich finde, dass man so etwas erst schreiben sollte, wenn man wirklich was bewegt hat. Ich liebe zum Beispiel das Buch »Herbstblond«, in dem Thomas Gottschalk von seinem Leben berichtet. Der Typ hatte zu seiner Höchstzeit einfach zwanzig Millionen Live-Zuschauer. Ich bin meilenweit (vielleicht sind es sogar einige Lichtjahre) davon entfernt, auf solch eine Karriere zurückzublicken. Was ich dir in diesem Buch allerdings zeigen möchte, ist die krasse Veränderung, die mich wie ein Blitz getroffen hat. Von einem Typen mit Durchschnittsleben, der aus dem Nichts auf einer Bühne vor Tausenden Leuten steht und Millionen auf YouTube unterhält. Vor allem will ich dir erzählen, was das mit einem macht im Kopf. Denn erst seit ich dieses »neue« Leben führe, sind mir die wahren und wichtigsten Dinge wieder so klar geworden. Alles, was du hier lesen wirst, ist meine eigene Sicht auf alles. Ich will diese Reise mit dir zusammen antreten und nicht wie ein Ratgeber von oben auf dich herabschauen. Mein Ziel ist es, dir meine Denkweisen mit meinen Argumenten näherzubringen. Nicht mehr und nicht weniger.

   Den Titel »Try Hard« habe ich deswegen gewählt, weil er ­alles auszeichnet, was mich an diesen Punkt gebracht hat. Damit ist gemeint, wie ich aus einem motivationslosen Menschen zu einer Person wurde, die ihr Leben selbst in die Hand nimmt. Erfolg ist nämlich nicht an irgendwelchen Zahlen abzulesen – sondern an Gefühlen. Wie schon gesagt, kann ich dir nicht versprechen, dass du nach dem Lesen ­dieses Buches auf die Straße gehst und jedem ins Gesicht brüllst, wie sehr es dich verändert hat. Trotzdem versichere ich dir, dass die zehn »Lektionen«, die ich in den letzten Jahren gelernt habe, mein Leben extrem ins Positive verändert haben. Dabei befinde ich mich, genau wie du, immer noch auf dem Weg. Deshalb ist es mir so wichtig, dir immer zu ­erklären, was für Dinge in meinem Leben passiert sind, die mich gezwungen haben, anders zu denken. Der einzige ­Unterschied zwischen dir und mir ist einfach, dass ich diese Zeilen schreibe und du sie liest. Trotzdem haben wir, so wie alle Menschen, ein großes, gemeinsames Ziel: ein geiles ­Leben führen. Natürlich kann ein geiles und erfolgreiches ­Leben für jeden unterschiedlich aussehen. Für mich ist jemand erfolgreich, der glücklich ist. Jeder Mensch, den du bisher getroffen hast, ist auf der Suche danach. Die Methoden sind unterschiedlich, das gewünschte Ergebnis ist gleich. Glück ist das höchste Ziel, das man erreichen kann. Und dafür »try harde ich«, sozusagen. Das ist mein Weg zum Glück – und vielleicht wird es auch deiner.

   [image: 31665.jpg]Bevor wir mit den zehn Lektionen starten, möchte ich dir erzählen, wie ich auf sie gekommen bin und warum. Ich möchte dir in diesem Kapitel zeigen, wie ich zu dem Menschen geworden bin, der diesen Text gerade in seine Tastatur tippt. Falls in deinem bisherigen Leben auch nicht immer alles glatt gelaufen ist, wirst du sehen, dass das bei mir ebenfalls nicht der Fall war, sogar im Gegenteil. Hätte es in meinem Leben keine absoluten Downphasen gegeben, wäre ich niemals auf die Idee gekommen, anders zu denken. Dafür muss ich allerdings sehr weit zurückgehen – nämlich genau zehn Jahre.

   Wenn ich auf mich selbst als 13-Jährigen zurückblicke, schäme ich mich schon fast, wobei man das in meinen Augen nicht tun sollte, weil man die Vergangenheit nicht mehr ändern kann, aber dazu in späteren Kapiteln mehr. Ich bin dieser Zeit sogar extrem dankbar, weil man sinnbildlich eben jede Stufe einer Treppe nehmen muss, um an sein Ziel zu gelangen, auch wenn sie manchmal sehr holprig ist.

   Wenn du mich heute auf meinem YouTube-Kanal siehst, wirst du mir kaum glauben können, wie extrem unselbstständig, faul und wenig selbstbewusst ich war. Ich greife dieses Kapitel meines Lebens auf, um meine Veränderung noch besser darstellen zu können, damit du verstehst, was für eine 180-Grad-Drehung ich durchgemacht habe. Damals waren meine Eltern gerade seit zwei Jahren getrennt und ich war mir bis vor einigen Jahren sicher, dass mir das nie etwas ausgemacht hat. Heute würde ich sagen, dass es schon Auswirkungen auf mich hatte. Sowohl positive als auch negative. Einige Tage vor meinem elften Geburtstag kam ich nach einem Fußballspiel nach Hause und bekam auf eine sehr harte und direkte Weise die bevorstehende Trennung mit­geteilt. Einerseits hat das mein Vertrauen in Beziehungen und Liebe anscheinend so hart geschwächt, dass ich ­einige Vertrauensprobleme in dieser Hinsicht mitgenommen habe. Andererseits war es eine Chance für mich.

   In meinen Augen hat die Scheidung meiner Eltern mir unglaublich dabei geholfen, das Verhältnis zu ihnen zu verbessern. Ich war gewissermaßen freier danach.

   Freiheit war für mich als 13-Jährigen jedoch etwas, das ich dazu nutzte, um unglaublich faul zu sein. In der Schule hatte ich keine Power und Lust, gute Noten zu schreiben. Das geht natürlich vielen in diesem Alter so. Falls du dich noch in ­diesem Alter befindest, kannst du das sicher nachvollziehen. Solltest du schon älter sein, erinnerst du dich bestimmt daran. Was mich aber besonders machte, war die Tatsache, dass ich auch außerhalb der Schule nichts zustande brachte! Andere Gleichaltrige hatten wenigstens eine Freundin oder Wochenenden mit Partys und vielen Freunden. Meine Freunde zu dieser Zeit konnte ich an einer Hand abzählen. Ich war zu dieser Zeit ein Einzelgänger und kannte es kaum anders, als mich alleine zu Hause zu beschäftigen. Die wenigen Freunde, die ich hatte, schätzten mich dennoch sehr und mit steigendem Alter wuchs auch der Kontakt zu ihnen deutlich. In dieser Zeit hat sich zum Beispiel mein Humor entwickelt, der sich danach nie wieder verändert hat: Er ist sehr schwarz und voller verbotener Dinge. Um mich zum Lachen zu bringen, muss man schon sehr extrem sein, aber das ist ein anderes Thema, haha.

   Obwohl ich zu der Zeit damals sehr übergewichtig war, habe ich es dennoch geschafft, nie gemobbt zu werden. Ich sage das offen und ehrlich, weil ich mir keine »Ich wurde ja so schlecht behandelt«-Storys ausdenken möchte, um Mitleid zu erregen. Trotzdem habe ich daraus krasse Selbstzweifel mitgenommen, die ich teilweise noch immer heftig spüre. Den einen oder anderen Spruch seiner Mitmenschen hat man, speziell in diesem Alter, halt trotzdem kassiert. Obwohl ich sehr viel abgenommen habe und vor allem gewachsen bin, sehe ich heute manchmal immer noch diesen ­dicken Marcel im Spiegel und werde unzufrieden.

   Zwischen dreizehn und fünfzehn Jahren hat mich mein damaliges Aussehen wirklich mitgenommen, weil das in meinen Augen eine sehr oberflächliche Phase ist. Es geht im Klassenraum im Prinzip nur darum, wer am besten aussieht oder die teuersten Klamotten hat. Manche Menschen verlassen diesen Zustand purer Oberflächlichkeit leider nie wieder. Trotzdem war ich zu der Zeit durchschnittlich beliebt. Dieses Alter ist einfach eine schwierige Phase, wie ich finde. Deshalb habe ich nie verstanden, wie es sein kann, dass von so jungen Menschen bereits so krass viel erwartet wird. Deshalb bin ich auch unserem Schulsystem gegenüber sehr kritisch. Wir werden bis zur absoluten Leistung getrieben, nur um dann, mit einem eventuell guten Abschluss, ­sofort eine Ausbildung oder ein Studium zu machen. Wer soll dann bitte bei diesem Stress und vor allem so früh wissen, was er im Leben machen will? Ich wusste es jedenfalls nicht.

  

  

  Möchten Sie gerne weiterlesen? Dann laden Sie jetzt das E-Book.

 OEBPS/Images/Q-Siegel_Titel.png





OEBPS/Images/40346.jpg
NEHMT ELUCH
IM STREIT
NICHT ZU
ERNST





OEBPS/Images/40808.jpg
EIN GROSSES
DANKESCHAIN





OEBPS/Images/41308.jpg
FLOW
PHASEN






OEBPS/Images/41037.jpg
.

Y]

/4

Jetzt unseren
exklusiven YouTuber —
Newsletter abonnieren

und keine neuen
BUcher verpassen!

MIT
SPANNENDEN
INFOS &

GEWINN-
SPIELEN

www.ullstein.de/youtuber

Ohyil0

|
[=]






OEBPS/Images/32589.jpg
LIEBE
LESERIN.
LIEBER
LESER.





OEBPS/Images/41288.jpg
JEOES

3 BEOEUTET AUCH
EIN

JA






OEBPS/Images/40676.jpg
MEINE SCHMUTLIGE
ABSTELLKAMMER
LEIGE ICH NICHT





OEBPS/Images/41226.jpg
I VERGANGEN

IST
VERGANGEN






OEBPS/Images/41299.jpg





OEBPS/Images/41310.jpg
LLLLLLL






OEBPS/Images/41306.jpg





OEBPS/Images/40375.jpg
ICH STELLE
MEIN GLUCK IN
OEN VORDOER-
GRUND





OEBPS/Images/41296.jpg
cO0=—={xXMmMmr=

OFFENHEIT

IST

PFLICHT





OEBPS/Images/40782.jpg
ICH WUSSTE,
OASS ICH ES
SCHAFFEN
WERDE





OEBPS/Images/41291.jpg





OEBPS/Images/41302.jpg
LEKTION giaqiil,
/ /

VERGLEICHEN VERGLEICHEN
IST IST

LUNGESUND LUNGESLUND






OEBPS/Images/40094.jpg
FUHRE DIR VOR
AUGEN. WENN
OU GLUCKLICH

BIST





OEBPS/Images/feedback_zusatzseite.jpeg





OEBPS/Images/40530.jpg
ICH WOLLTE
MEHR ERFOLG
BEI FRALEN.
BEKOMMEN
HABE ICH VIEL
MEHR





OEBPS/Images/9783960170068.jpg
MARCEL
ALTHAUS

TRY
HARD!

GENERATION
YOUTUBE-
WARUM DEIN
GLUCK KEIN
ZUFALL IST






OEBPS/Images/41284.jpg
LEKTON  GTAY
C

POSITIVE





OEBPS/Images/40911.jpg
FOLGE
OEINEM
HERZEN





OEBPS/Images/40684.jpg
FAMEIST
NICHT GLEICH
GLUCK





OEBPS/Images/Vorablesen_Cat_RGB_posi_fmt.png





OEBPS/Images/vorablesen-logo_fmt.png
VORAB
LESEN





OEBPS/Images/31665.jpg
WIE LINO
WARLM ICH
DIESE ZEHN
LEKTIONEN
GELERNT
HABE





OEBPS/Images/40245.jpg
ICH FLOG ZWEI
MAL OURCH DIE
FAHRPRUFUNG -
LUNO WAR AM ENOE
FROH DARUBER





OEBPS/Images/40576.jpg
SUCHE NICHT
NACH DINGEN.,
OIE OU NICHT
FINOEN WILLST





OEBPS/Images/40754.jpg
WER BEI MIR
NEGATIVE GE-
FUHLE AUSLOST,
FLIEGT RAUS





OEBPS/Images/TryHard_fin_fmt.jpeg





OEBPS/Images/33170.jpg
MEIN
NELES
LEBEN
BEGINNT





OEBPS/Images/40627.jpg
LEBEN LINO
LEBEN LASSEN





OEBPS/Images/newsletter_zusatzseite.jpeg





OEBPS/Images/40906.jpg
ENDLICH
VOLLJAHRIG -
WAS NLIN?





OEBPS/Images/40064.jpg
VERZEIHEN
1L KONNEN
IST EXTREM
WICHTIG





OEBPS/Images/Q-Siegel_Impressum.png





